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Amtlicher Teil — Partie oflicielle

Abhaoden gekommene Wertlilel. - Tita disparas. - TiloD smarrii

Das Bezirksgericht St. Gallen hat mit Beschluss vom 24. Juni, 22. und
25. Juli 1902 die Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss Art 851
u. ff. O. R. in Bezug auf folgende abhanden gekommene Werttitel verfügt:

1) Obligation Nr. 754, H. Hypothek, der Vereinigten Schweizerbahnen,
de Fr. 500.

2) Sparkassaschein Nr. 126545 der St. Gallischen Kantonalbank, de
Fr. 2000, d. d. 9. Juni 1902, lautend zu Gunsten von A. M. Wehrli, geb.
Frauenknecht, in Züberwangen.

3) Sparkassaschein Nr. 78203 der St. Gallischen Kantonalbank, de
Fr. 400, d. d. 26. April 1892, lautend zu Gunsten von M. A. Kath. Fuchs,
geb. Mettler, in Schännis. (W. 721)

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden hiemit aufgefordert,
dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Auskündung an gerechnet,
dem Präsidium des Bezirksgerichts St. Gallen vorzulegen, widrigenfalls
die Amortisation ausgesprochen würde.

St. Gallen, den 15. September 1902.

Bezirksgeriehtskanzlei St. Gallen.

Der Gerichtspräsident III von Bern fordert hiermit den unbekannten
Inhaber der drei 3°/o Titel der Schweiz. Eisenbahnrente, Serie I, litt. A,
Nr. 11462, 16987 und 19012, auf, diese Wertpapiere binnen einer Frist
von drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung im «Schweiz.
Handelsamtsblatt» an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls

nach Ablauf dieser Frist deren Amortisation ausgesprochen wird.
Bern, den 3. November 1902.

(W. 83*) Der Gerichtspräsident III: Langhans.

Le president du tribunal du district d'Aubonne rend publique son
ordonnance du 11 novembre 1902, prononc-ant l'annulation, avec les
coupons dont elles sont munies, de six actions nominatives de la Sociütü
Immobilere d'Aubonne, nos 74 ä 79, du capital de fr. 100 chacune, dö-
livrües en faveur de Mi|e Marie-Marguerite de Tavel, domiciliüe ä Berne
(G. 0. art. 855), titres qui ont 6te perdus. (W. 86)

Donne le 14 novembre 1902.
Le president: L.-Ed. Perret.

KonkurserölTnungeii. — Ouvertures de faillltes.
(B.-O. 231 und 232.) (L. P. 281 et 232.)

Die Gläubiger der Gcmeinschuldner und
ille Personen, die auf in Händen eine»
Semeinschuldncrs befindliche Vermögens-
itückc Anspruch machen, werden aufge-'
fordert, binnen der Eingabefrist ihre Forderungen

oder Ansprüche, nntcr Einlegung
ler Bcweiamittel (Schuldscheine, Buchaus-
süge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
aonkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Qemeinschuldncr Hich binnen der Eingäbest

als solche anzumelden, bei Straffolgen
'm Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinscbnldneri all
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Sonkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
äkaffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt indem

das Vorzugsrecht.
Den Glänbigerversammlungen können

•Bch Hitschuldner und Bürgen des Gemein-
oiuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen

Kt. Uri. Konkursamt des Kantems in Altdorf. (812)
Gemeinschuldner: Locatelli,.Gerolamo, Granitlieferant, in Gurt-

nellen. '

Datum der Konkurseröffnung: 21. Oktober 1902.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 22. November 1902, nachmittags
1 Uhr, im Rathaus in Altdorf.
Eingabefrist: Bis und mit 15. Dezember 1902.

Les cröauclers des faillis et ceuz qui
ont des reveudications ä ezcrcer, tont
invitös ä produlre, dans le dölai fixö ponr
les prodnctlon», leurs cröanccs ou reveudications

ä l'office et ä lui remettre luor«
moyena de preure (titres, extr&its de livre«,
etc.) eu original ou en copie authentlqne.

Les döbitenri du failli sont tenns de
s'annonccr, sous les peines de droit, <Um
le .dölai flxö poor les productions.

Ceuz qui detiennent des biens du fallll,
en quality de cröanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office, dani le
dölai fiiö ponr les productions, tons drolti
röservös; /ante de quol, IIa encourront les
peines prövnea par la lol et seront döchus
de lenr droit ae pröförence, sauf excuse
süffisante.

Les codäbitenrs, cautions et aotre»
garants da failli ont le droit d'aaaiiter
anx asiemblöes des cröanciers.

(819)Ct. de Yaud. Office des faülites de Nyon.
Failli: Gourerut, Alfred, ä Grens.
Date de l'ouverture de la faillite: 31 octobre 1902.
Premiöre assemblüe des creanciers: Jeudi, 20 novembre 1902, ä 2 heures

aprös-midi, au chäteau, ä Nyon.
Dülai pour les productions: 13 dücembre 1902.

Kollokationsplan. -
(B.-G. 249 n. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Eoliokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Eonknrsgerichte angefochten wird.

Etat de collocation.
(L. P. 249 et 260.)

L'ötat de collocation, original on rectifiö,
passe en force, s'il n'est attaqnö dans lei
dix jonrs par nne action intentöe devaot
le juge qui a prononcö la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (808)
Gemeinschuldner: Dopff, Virgil, Kunstverlag, Hafnerstrasse Nr. 13,

in Zürich III
Anfechtungsfrist: Bis zum 25. November 1902 beim Einzelrichter im

beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich durch Einreichung
einer Klageschrift im Doppel.

Kt. Zürich. Konkursamt Winterthur, (815)
Gemeinschuldnerin: Frau Angehr, Frieda, geb. Schneble, Konditorei

und Handlung, an der Teilstrasse Nr. 18, in Winterthur.
Anlechtungsfrist: Bis 24. November 1902.

Kt. St. Gallen. Konkursamt Tablat. (807)
Gemeinschuldner: Körner, August Friedrich, mechanische

Schreinerei, am Bach, Gemeinde Tablat (Kt St. Gallen).
Anlechtungsfrist: Bis und mit 25. November 1902.

Ct de Vaud. Office des (aiUites de Lausanne.
Failli: Schacher, Jean, boucher, ä Lausanne.

(806)
a MI in uunnuuoi) o vauj uouuugij a uauaauug.
Dülai pour intenter Taction en opposition: 25 novembre 1902 inclusivement

Ct. de Neuchätel. Office des faülites de La Chaux-de-Fonds. (813)
Failli: Bollini, Charles, entrepreneur, domicilii rue de Chasseral,

n° 90, ä La Chaux-de-Fonds.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 25 novembre 1902.

Abänderung des Kollokationsplanes. — Rectification de i'ätat de collocation
(B.-G. 261.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Eoliokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Eonkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 261.)
L'ötat de collocation, original on rectiflö,

passe en force s'il n'est attaquö dans in
dix jours par nne action intentöe devant
le jnge qui a prononcö la faillite.

Kt. Bern. Konkursamt Aarivangen. (809)
Gemeinschuldner: Kobel, Josef, Bauunternehmung, in Langenthal.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 25. November 1902.

Scbluss des Konkurs* erfahrene. — Cloture de 1c faillite.
(B.-G. 2b-S.j (L. P. 268.)

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich I. (825)
Gemeinschuldnerin: Die Firma Carl Reidelbach & Cie, Kunstverlag

und Herrenmodeartikel, in Zürich.
Datum des Schlusses: 12. November 1902.

Kt. Sciiaffhausen. Konkursamt Schaffhausen. (811)
Gemeinschuldner: Ruff, Friedrich, Hotelier zum «Rheinischen

Hof» in Schaßhausen.
Datum des Schlusses: 12. November 1902.

Widerruf des Konkurses. — Revocation de la faillite.
(B.-G. 196 u. 817.) (L. P. 195 et 317.)

Ct. de Neucliätel. Office des faülites du Locle. (823)
Faillie: Aellen, Lina-Emma, fabricant d'horlogerie, au Locle.
Date de la revocation: 13 novembre 1902.

Ct. de Geneve. Tribunal de premiire instance de Gentve. (820)
Failli: Barre, C., ex-tenancier du Büßet du Kursaal, ä Genöve,

actuellement domicilii ä Nioe.
Date de la revocation: 13 novembre 1902.

Konkursstelgernngen. — Tente anx enckferes pnbliqnes aprta faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 267.)

Kt. Zürich. (816«)Konkursamt Aussersihl in Zürich III.
LlegcnRchHfteiiiitelgening.

Im Konkurse des Lenzlinger, Edwin, Baumeister, in Zürich III,
werden Montag, den 15. Dezember 1902, nachmittags 4 • Uhr, im- Cafö
«Lenzburg», an der Pflanzschulstrasse, in Zürich ni, auf zweite öfientliche

• Steigerung gebracht:
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1) Das Wohnhaus mit gewölbtem Keller, an. der Bäckerstrasse Nr. 174,
in Zürich IH, unter. Nr. 2443 für Fr. 64,000 assekuriert, nebst
2 Aren 28,4 m' Gehäudeplatz und Hofraum.

Höchstangebot an der L Steigerung Fr. 50,000.
2) Das Wohnhaus (Eckhaus) mit gewölbtem Keller, an der Kanzlei¬

strasse Nr. 103, in Zürich HI, unter Nr. 2855 für Fr. 69,700
assekuriert, nehst •
1 Are 38,1 ms Gebäudeplatz und Hofraum.

Höchstangebot an der I. Steigerung Fr. 50,000.
Die Gantbedingungen liegen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (822»)

Liegenscliafteii-Stelgeriiiig.
Aus dem Konkurse des Meier, Heinrich, Steinmetzmeister, in

Zürich HI, werden Freitag, den 19. Dezember 1902, nachmittags 4 Uhr,
im Gasthof zum «Falken» in Wiedikon auf H. öffentliche Steigerung
gebracht :

1) Ein Doppelwohnhaus mit Durchfahrt und gewölbtem Keller, an der
Aemtlerstrasse Nr. 32, in Zürich HI, unter Nr. 1139 für Fr. 102,000
assekuriert

2) 4 Aren 61 ;1 m' Gebäudeplatz, Hofraum und Vorgarten (Kat.-Nr. 3972).
Höchstangebot an der I. Steigerung Fr. 75,000.
Die Gantbedingungen liegen hierorts zur Einsicht auf.

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (817)
Gemeinschuldner: Rordorf-Gamper, Alois, Weinhandlung, in

Zürich V.
Ort,' Tag und Stunde der Steigerung: Samstag, den 22. November 1902,

nachmittags 3 Uhr, im Restaurant «Buchenheim», Seefeldstrasse 98, in
Zürich V.

Gantobjekte: Eine Anzahl bestrittener Buchguthaben und ein
verfangener Erbteil. Verkauf nur gegen bar.

Kt. Lnzern. Konkursamt Luzern. (814)

Gemeinschuldner: Gerdes, Caspar, Schuhwarenhandlung,
Alpenstrasse, in Luzern.

Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Dienstag, den 18. November
1902, vormittags von 9 Uhr an, auf der Werchlaube in Luzern.

Steigerungsohjekte: Eine grosse Partie feine und ordinäre Schuhwaren,
Ladeninventar etc.

Kt.,Thurgau. Betreibungsamt Zihlschlacht in Amrisweil. (831)
im Auftrage des Gerichtspräsidiums Bischofszell.

Gtan t>Rückrnl.
Infolge Konkurseröffnung findet die in Sachen Guggenheim,

mechanische Werkstätte in Amrisweil, auf den 26. November 1902
anberaumte betreibungsrechtliche Liegenschaftengant nicht statt.

Mlassverträge. - Coneordate. Coneordati.

Jiachlassstundung und Aufruf zur Forderungseiugabe.
(B.-G. 295 -297 u. 300.)

Sursis eoieordataire et appei aux crcanciers.

(L. P. 296—297 et 300.)

Deu nachbeu&nnten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
lauatundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabe&ist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dati sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen Uber den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung 1st auf deu
unten hieför bezeichneten Tag einberufen.
Die' Akten können während zebu Tagen
vor der Versammlung eingesehen • werden.

Les däbiteurs ci-apräs ont obtea« un
sursis coucordataire de deux mois.

Les crdxnciers sout iuvitäs k produire
leurs cräances aupres du commissaire dans
le dälai fixd pour les productions, sous
peine d'fitre exclus des dölibäratious
relatives au concordat.

Une assemblöe des crdanciers est con-
voqude pour la date indiqude ci-dessous.
Les crdanciers peuveut prendre

_

connais-
sance des pidces pendant les dix jours qui
prdcddent l'assemblde.

Ct. de Geneve. Office des faiUites de Genbvc. (824)

Döbiteur: Zenker, C., nögociant en fourrures, Place du Molard, 15.

Date du jugement accordant le sursis: 11 novembre 1902.
Commissaire au sursis concordataire: F. Lecoultre, directeur de l'office

des faillites.
Dölai pour les productions: 5 döcembre 1902.
Assemble des cröanciers: 29 döcembrel902, älOheures du matin, ä

Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, lre cour, 1er 6tage.
Dölai pour prendre connaissance des piöces: Dös le 19 döcembre 19Ö2.

Yerliandlinifl iüier den NacülassYertraQ. - Deration snr Dioiolooatioii de coHCorlat

(B.-G. 804.) (L. P. 804.)
Les opposants au concordat peuvent se

präsenter äi'aadience pour, faire valoir leurs
mojens d'opposition.

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
gegen den Nachlasavertrag in der'Verhandlung

anbringen.

Kt., Zürich. Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung. (821a)

Schuldnerin:. Die Genossenschaft «Eigen He im », Zürich,
eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftbarkeit.

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Freitag, den 28. November
1902*. vormittags 10 Uhr, vor dem Bezirksgericht Zürich, HI. Abteilung,
Flössergasse 15.

Ct. de Berne. Präsident du tribunal de Porrentruy. (830)'

Döbiteurs: Clerc et Cie, fabricants de hoites demontres, äPorrentruy.
Jour, heure et lieu de l'audience: Vendredi, 28 novembre 1902, ä

3 heures de. l'aprös-midi,. dans la salle des audiences du tribunal, Hötel
des Halles, ä Pdrrentiruy.

Kt.-Basel-Stadt. Zivilgerichtsschreiberei Basel. (829),

Schuldner: Wasser.mana-Süff ert, Adolf, Agent, früher Inhaber
der' Firma. «Ad. Wassermanp-Süffert»; Schützenmattstrasse 9,. in, Basel.,

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Mtttwooh, denl9. November 1902,.

morgens 11 Uhr, vor dem Zivilgericht des Kantons Basel-Stadt, Bäumleingasse

3, I. Stock, im Zivilgerichtssaal, in Basel.

Kt. Aargau. Konkursamt Bremgarten. (810)
Schuldner: Aschwanden, Caspar, Gasthof zum «Bären» in Wohlen.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Samstag, den 22. November 1902,

mittags 12 Uhr, vor Bezirksgericht Bremgarten.

Kt. Aargau. Bezirksgericht Zofingen. (818)
Schuldner: Grütter, A. J^, z. Bazar, in Murgenthal.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Mittwoch, den 26. Novemher 1902,

vormittags 11 Uhr, vor Bezirksgericht Zofingen.

Ct. de Geneve. Tribunal de premiire instance de Gen&ve. (827/28)
Döbiteur.'Capoduro, Marius, nögociant, rue deMonthoux, äGenöve.
Döbitrice: Dame Veuve Suter, nöe Marie Gay, ancienne nögociantfy

demeurant ä Genöve, rue Rousseau, 5, agissant tout en son nom personnel
qu'en sa qualitö de tutricedeses quatre enfants mineurs: Albert, Edmond,
Alice et Edouard.

Jour, heure et lieu de ljaudience: Jeudi, 20 novembre 1902, ä 9 heures
du matin, ä Genöve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 2a oour,'
1er ötage, salle A.

Bestätigung des Sachlassvertrags. — Hfinolflgaiinn da concordat
(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Ct. de Vaud. Office des faillites de Lausanne. (826)
Döbitrice: Sociötö Cooperative ouvriöre, Lausanne.
Date de l'homologation: 11 octobre 1902.

Handelsregister, - legistre dneomieree, - legisfro di eomiereio.

I Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.
Bern — Berne — Berna

Bureau Bern.
1902. 12. November. Die unter der Firma Wengernalpbalin-Gesellschaft

bestehende Aktiengesellschaft mit Sitz in Bern (S. H. A. B. 1892, pag. 169
und 687, 1894, pag. 913,1896 pag. 1155) hat in ihrer Generalversammlung
vom 16. Juni 1900 an Stelle des am 10. Mai 1899 verstorbenen Albert
Locher von Biel den Emil Kelterborn von Basel, bis Ende 1899 Betriebsdirektor

der Wengernalpbahn-Gesellschaft, in den Verwaltungsrat gewählt.
In der Generalversammlung vom 3. Juni 1901 wurde an Stelle des August
Haag von Bern, Architekt in Biel, in den Verwaltungsrat gewählt: Heinrich
Steinbrüchel, von Zürich, Sekretär der Kreisdirektion III der Schweiz.
Bundesbahnen, in Zürich. In der Generalversammlung vom 22.Mai 1902 wurde'
von dennisherigen Mitgliedernder Verwaltung Rudolf Kummer, von Basel,
Kaufmann in Basel, und Arnold Sessler. von Biel, Fürsprech in Bern, ersetzt
durch Theodor Kugler, Bankier, und Wilhelm Wetter, Direktor der Depositenbank

in Zürich, beide wohnhaft in Zürich. Durch Beschluss der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 1. Oktober 1902 wurden sodann folgende
Mitglieder des Verwaltungsrates abberufen: Ferdinand Bachschmid, in Biel;
Julius Fehr, in Zug; Theodor Kugler, Heinrich Steinbrüchel, Wilhelm
Wetter, diese drei in Zürich; und an deren Stelle in den Verwaltungsrat
gewählt: August Haag, von Bern, Architekt in Biel; Wilhelm Kaiser, von
Bern, Kaufmann in Bern; Rudolf Kummer, von Basel, Kaufmann in Basel;
Alfred Schuppisser, von Zürich, Bankier in Zürioh; Arnold Sesslor, vou
Biel, Fürsprech in Bern. Im fernem hat Gottfried Kunz, von Diomtigen,
Notar in Biel, seinen Rücktritt aus dem Verwaltungsrat erklärt; eine
Ersatzwahl ist durch die Generalversammlung nicht erfolgt. Somit sind
die Kollektivunterschriften von Ferdinand Bachschmid, Julius Fehr, Theodor
Kugler, Gottfried Kunz, Albert Locher, Heinrich Steinbrüchel und Wilhelm
Wetter erloschen.DerVerwaltungsrat derWengernalpbahn-Gesellschaft besteht
sonach aus Emil Bodenehr, von Löwenburg (Bern) und Solothurn, Ingenieur
in Solotburn; August Haag, von Bern, Architekt in Biel; Wilhelm Kaiser
von Bern, Kaufmann in Bern; Emil Kelterhorn, von Basel, Ingenieur in
Gerlafingen; Rudolf Kummer, von Basel, Kaufmann in Basel; Eduard Ruchti,
Hotelier in Interlaken; Alfred Schuppisser, von Zürich, Bankier in Zürioh;
Arnold Sessler, von Biel, Fürsprecher in Bern. In seiner Sitzuug vom
22. Mai 1902 sodann hat der Verwaltungsrat zu seinem Präsidenten gewählt:
Emil Bodenehr, von Löwenburg (Bern) und Solothurn, Ingenieur in
Solothurn. Derselbe führt namens der Gesellschaft einzeln die rechtsverbindliche

Unterschrift. Die übrigen Mitglieder der Verwaltung führen
kollektiv, je zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift.

Bureau de Dd&mont.
13 novembre. La raison Beat Fuchs Sohn, ä Delömont (F. o. s. du c.

du 5 janvier 1900 n° 3, page 9), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Nichtamtlicher Teil — Partie dod offlcielle
Zölle Douanes.

Transvaal-Kolonie. Laut offiziellen Mitteilungen sind im Oktoher
1. J. eine Anzahl Abänderungen des Zolltarifs für die Transvaal-Kolonie
in Kraft getreten. Maschinen sowie anderweitige Hülfsmateralien für Bergbau,

Landwirtschaft und Industrie, Telegraphen- und Telephonapparate,
Maschinen für Erzeugung oder Uebertragung mechanischer oder elektrischer •

Kraft, Pumpen aller Art für industrielle oder landwirtschafliche Zwecke,
ausgenommen Handpumpen, eto. können zollfrei eingeführt werden. Für
eine Reihe anderer Artikel kommen ausser dem Wertzoll von 7'/s °/« noch
besondere Zuschlagszölle zur Anwendung, so z. B. für Schokolade und
Konserven mit Zuckerzusatz 1'/» d. por englisches Pfund, für Spirituosen,
parfümiert, 1 £, für Liköre und Bitter 15 sh. per Gallone, für Zigarren
6 sh. per engl. Pfund, eto.

Für die meisten Waren, welche über die Kapkolonie, Natal, die Orange-
Fluss-Kolonie, Basutoland, das Sohutzgehiet Bechuanaland oder die Delagoa-
Bay in die Transvaal-Kolonie eingeführt werden, wird neben dem Einfubr-
zoll noch eine hesondere Transitgebühr im Betrage von 3°/o vom Wert
erhoben.

Verschiedenem Divers.
Die Dampfkraft in. Preuasen 1902. Die Verwendupg der Dampfjwlt'

hat, im Prjeussep. auch, während des letzten, Etatsjahres 1901/02 trotz der
Ungunst der allgemeinen wirtschaftlichen Lage eine weitere Ausdehnung,
erfahren, wenn auch in schwächerem, M&gse als in den Vorjahren. Es werden

q$m)i£h, qgefi. der «8tat„ Korr.» — ohne die Kessel und Maschinen-
der Verwaltung des Landheeres und der Kriegsflotte und' ohne die
Lokomotiven — gezählt.
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im 1. April Zunahme

davon rait eiuer Mafchinc, verbunden

1901 1902 tnZ*hl i/o

70,832 72,098 1,266 1,79
75,958 77,683 1,625 2,14
21,465 22,259 794 3,70
20,898 21,612 714 3,42

1,738 1,757 19 1,09
1,994 1,984 — —
1,928 1,946 18 0,93

484 502 18 3,72.
646 675 29 4,49
512 533 21 4,10

Svc-Dampfschiffe: Zahl
Dimfkeescl
Dampfmaschinen

Verhältnismässig am stärksten haben also sowohl die Dampfkessel
de die Dampfmaschinen der Seeschiffe zugenommen. Es handelt sieb
hierbei — wie bei den Binnen-Dampfschiffon — nur um diejenigen Kessel
und Maschinen, welche zur Fortbewegung des Schiffes dienen; alle übrigen
Kessel und Maschinen auf schwimmenden Fahrzeugen, welche für den
Betrieb von Ankerwinden, Kränen, Dynamomaschinen, ferner für Baggerei
und ähnliche Zwecke aufgestellt sind, werden, der Aufnahmevorschrift
entsprechend, je nach ihrer Bauart unter den feststehenden oder beweglichen

Kesseln und Maschinen geführt.
Wenn nun nach der obigen Zusammenstellung die Zahl der Binnen-

Dampfscniße iin letzten Etatsjahre gewachsen, diejenige ihrer Kessel
dagegen stehen geblieben ist, so beruht dies darauf, dass '29 Dampfschiße
mit 43 Kesseln, -29 Dampfmaschinen und 27 Hilfsmaschinen der deutseben
Elbschiflfahrts-Gesellschaft «Kette» zu Dresden im Laufe des Berichtsjahrs
aus der üeborwachung des «Magdeburger Vereins für Damplkesselbetrleb»
ausgeschieden und in diejenige des «sächsischen Elbstromamts» zu Dresden
übergetreten sind. Der Abgang dieser Schißa, Kessel und Maschinen ist
durch den Zugang neuer Schiße an Zahl zwar wieder voll, bezw. darüber
hinaus ersotzt worden; bezüglich der Leistungsfähigkeit der Maschinen
war dies jedoch nicht der Fall.

Wie die Zahl der Dampfmaschineu hatte bei denjfeststehenden, beweglichen

und Seeschifismaschinen auch die Leistungsfähigkeit im letzten
Etatsjahre eine weitere Zunahme aufzuweisen; nur bei den Binnenschifi-
maschinen trat aus dem oben dargelegten Grunde ein Rückgang der
Leistungsfähigkeit ein; denn hier war die Leistungsfähigkeit der Maschinen
der neu hinzugekommenen Schiße nicht so gross wie diejenige der in
sächsische üeberwachung übergetretenen 29 Dampfschiße der Gesellschaft
«Kette». Es betrug nämlich die Leistungsfähigkeit der Dampfmaschinen

im 1. April Zun,Vhmt(+),b,zw-
Abntnm« (—)

1901 1902 ln Zlh| o0
Pferdestärken

feststehende 3,709,60*2 4,008,597 4-298,935 4-8,06
bewegliche 251,073 270.543 + 19,470 -j- 7,75
auf Hinnen-Dampfschiffen 202,218 196,186 — 6,032 — 2,93
auf See-Dampfschiffen 165,825 176,066 + 10,241 +6,18

Die Anzahl, der auf schwimmenden Fahrzeugen aufgestellten Dampfkessel,

und' Dampfmaschinen, welche nicht zur Fortbewegung der betreffenden
Fahrzeuge dienen, belief sich am 1. April 1902 auf 692 Kessel (gegen 664
im Vorjahre) und 1898 Maschinen (gegen 1812 im Vorjahre); von ersteren
sind 453 Dampfkessel (gegen 446) bei den feststehenden und 239 Dampfkessel

(gegen 218) bei den beweglichen Kesseln, von letzteren 1661 Dampfr
maschinen, (gegen 1598) bei den feststehenden, und 237 (gegen 21.4) bei den
beweglichen Dampfmaschinen gezählt.

In. Bezug auf die Zahl der feststehenden Dampfkessel and
Dampfmaschinen bleibt der Regierangsbezirk Düsseldorf mit. 9191 derartigen,
Kesseln und 10,199 feststehenden Maschinen allen übrigen voran. Die
grössteZahl der beweglichen Dampfkessel und der mit solchen verbundenen
Maschinen hat der Regierungsbezirk Magdeburg aufzuweisen, wo 1305
derartige Kessel und 1284 derartige Maschinen am 1. April 1902 gezählt
wurden. Während ferner im Regierungsbezirk Potsdam die meisten
Binnendampfschiffe, nämlich 308 Schiffe mit 311 Kesseln und 339 Maschinen,
vorhanden sind, steht in Bezug auf die See-Dampfschiffe der Regierungsbezirk

Schleswig an der Spitze, wo 238 See-Dampfschiße mit 333 Kesseln
und 250 Maschinen zur Abmeldung gelangt sind.

Stahlwerk am Oberrhein. Von Strassburg aus werden gegenwärtig
die rheinisch-westfälischen «reinen» Walzwerke aufgefordert, sieb an dem
Bau eines grossen Stahlwerkes zu beteiligen, da der Strassburger Rbein-
hafen als Knotenpunkt besonders geeignet sei, weil drei Kohlengebieto,
das Ruhr-, Saar- und belgische Kohlenrevier, in Wettbewerb treten könnten.
Der Roheisenbezug werde sich bedeutend billiger stellen, nachdem das
lothringisch-luxemburgische Eisengebiet an das elsässische Kanalnetz
angeschlossen sei.

AnslttndUobe Banken. - Banqnea ötrangörea.
Binqui d'Anglitorra.

6 novembre. 13 novembre. 6 novembre. 13 novembre.
£ £ £ £

EncAisse mätalliqu 22,232,759 22,183,827 Billets 6mis 49,497,525 49,339,090
Bäserve de billets 20,070,850 20,278,056 DäpAt* publics 8,441,733 8,637,6S7
Effets et avances 27,705,844 26,890,956 Depöts particuliers 40,023,754 39,264,304
Vsleurs publiques 16,416,132 16,416,132

Banque da Franca.

6 novembre. 13 novembre, 6 novembre. 13 novembre.
Encaisse mä- fr. fr. Circnlation de fr. fr.

talliqne 8,637,817,610 3,634,870,759 billets. 4,288,817,310 4,243,731,275
Portefeuille 603,184,248 631,666,355 Comptes cour. 620,769,452 626,061,735

Annoncen-Pacht -.

Bndolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles. Rdgie des annonces:
Rodolphe Messe, Zurich, Berne, etc.

Schweizerisch Itoifonnenfahrih i» Bern.
Eingetragene Genossenschaft schwe zexkcVer Offiziere.

MssemMMe toralversaiuliii der Idea osseesctaflsaiililieder

Samstag, «eil 20. Dezember 1902, nachm. 3 Uhr,
Im Caft Roth (O. Merz) in Bern.

Traktanden:
-1) Antrag auf Statutenänderung.
2) Entscheid über Angelegenheiten gemäss § *13 der Statuten.

Bern, den 13. November 1902.

Nfvmens des Verwaltungsrates,
[2047] Her l^äxidetit:

1*. Krebs,. Oberst.
Der Sekreiär:

C1. Tenger, Major.

Iteneficiiiiii imveutarii
über den unterm 27. Oktober abhin verstorbenen Aiitou Haas sei., Vater,
von Romoos, gewesener Bauunternehmer an der Friedhofstrasse, Reuss-
büh], Littaii, auf Verlangen des Teilungsoffiziums Littau (namens eines
Erben), mit folgenden Fristen:

a. Für Eingaben auf der Gerichtskanzlei von Kriens und Malters in
Kriens: Bis und mit 4. Dezember 1902.

b. Für Anfertigung des amtlichen Güterverzeichnisses: Bis und mit
14. Dezember 1902.

c. Für Ausschlagung der Erbschaft: Bis und mit 28. Dezember 1902.
Ausgekündigt mit der Aufforderung zu rechtzeitigen Eingaben unter

Androhung der gesetzlichen Folgen. [2050]
Kriens, den 14. November 1902.

Aus Auftrag:
Der Gerichtsschreiber: A. Müller.

KiisrxjA-ütrisrG
zur

37. ordentlicheu (ienentlversammluug
der

11 Dfiv. MM Dmlfabnls-AKtipMllsM,
welche am Mittwooh, den 17. Dezember 1902, nachmittags um 5 Uhr, in
Wien I, Vorlaufstrasse Nr. 1, abgehalten werden wird.

Gegenständei der Verhandlung:
1) Mitteilungen über das abgelaufene Geschäftsjahr 1901/1902. Vorlage

der Bilanz und Beschlussfassung darüber.'
2) Antrag au! Erteilung des Absolutoriums.

Neunklrohen, den 14. November 1902.

[2061] Der VernaUnngArat

(Nach § 9 (W Oesetee» Ober Bechnungsrfife and Bekanntmachungen von Bevogtctenl
An Hauser, Fridolin sei., Landrat und Gemeindeschreiber, Bühl, in

Näfels, zu dessen Sohn Viktor Hauser, Bühl, in Näfels.
Die Schuldpflicht für die Erben und Rechtsnachfolger des Verstorbenen

hört vier Wochen nach erfolgter Publikation des Schlussrufes auf, sofern
die Rechnungseinlage innerhalb dieses Termins unterlassen worden ist.

Glarus, den 15. November 1902.

Samens der Regleringskanziei des Kantons Gittas:
2044: Der Ratsschreiber: "B. Trümpy.

Bierbrauerei Falken
vorm. lianhart, Oechslin & C",

IV. ordentliche General-Versammlung
.Samstag, den 39. November 1902, nachmittags 3 Uhr,

in der Bierbrauerei „Falicn" (Snitzwiesen), Scbaffbara,

Traktanden:
1) Vorlage und Abnahme der Jahresrechnung, der Bilanz und des

Geschäftsberichtes per 30. September 1902; Entgegennahme des
Berichtes der Rechnungsrevisoren.

2) Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.
3) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4) Neuwahl des Verwaltungsrates.
5) Wahl der Kontrollstelle für 1902/1903.

Die Jahresrechnung, die Bilanz und der Jahresbericht, sowie der
Bericht der Recbnungsrevisoren liegen vom 20. November 1902 an im
Bureau der Gesellschaft (Brauereietablissement) zur Einsicht^ der Herren
Aktionäre auf.

Stimmkarten für die Generalversammlung können gegen. Awveis vom
20. bis 28. November im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Schaffhausen, den 14. November 1902.

(2053) Der Verwaltungsrat.

In bester Verkehrslage Burgdorfs, nächst dem Bahnhof, eine Besitzung,
enthaltend: Einen Landkomplex mit darauf befindlichen Wohn- u. Oekonomie-
gnbäulichkeiten. Dieselben würden eventuell auf Abbruch veräussert
Seiner vorzüglichen Lage wegen wäre das Bauareal, haltend zirka 36 Aren,
jedem beliebigen Zweck dienlich.

Nähere' Auskunft erteilt A. Ziegler, Einnehmer, in Burgdorf, oder
F. Ada#)*. Elfingerstrasse. 71, Bern. [2043]

Inserate für das „SohweizwlMhe HandeLMMtshtatt''
und ansschlleaslich^ zu adressieren an Hltliolf in Zürioh,
Bern* A%rauy Basel, Biel, Chur, St. Gallen, Glarus, Lausanne, Lasern*

Banqerswyl. Schaffhausen,, Solothimi, Zofingen etc.
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Eisengiesserei
Maschinenguss nach
Modellen, Schablonen u.
Zeichnungen bis 10,000 kg. —
Cylinderguss, Dynamo-
gnss, Bau- und Handelsgass.

— Fonnmaschinen
für Massenartikel. — Co-

qnillenguss.

Eisen- & Metall-liiesserBi MetaHufe„aserei

SEEBACH

a'i-

Bronxe,
Phosphorbronxe, Messing

Lagerkompositionen

H. BöMerU & CT
Seebach bei Zürich. Modellsohreinerei

Spezialität: JXmhffUSS für Transmissionen, HSngelager, Stehlager mit
Bingschmierang, Wandkonsolen, Kapplangen, Stellringe, Riemenscheiben a. s. w.

Von den gangbaren Grössen wird stets Vorrat gehalten; Nichtvorhandenes wird in wenigen Tagen fertiggestellt.
Depot in Genf: Bne da Rhöne, 61.

HAILAND
(deutsches Haus).

Das einzige Hotel am Domplatz.
M* Elektrisches Licht. — Zentralheizung. — Massige Preise. "
des?) F. BALZABI A CÜ.

Einladung an die Herren Aktionäre
zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Rontag, den 34. November 1903, vorm. 11 Uhr,

im Znnfthans zur „Meise" in Zürich.

Die TerhandlungsgegenBtände sind:
1) Abnahme der Rechnung über das verflossene Ge¬

schäftsjahr ; Verlesen des Berichtes der Kontrollstelle
und D^charge-Erteilung an die Verwaltung.

2) Beschlussfassung, über die Verwendung des Rein¬
gewinnes und Festsetzung der Dividende.

3) Aussetzung der Entschädigung an die Rechnungs-
Revisoren für das abgelaufene Geschäftsjahr. ?•

4) Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
5) Besetzung der Kontrollstelle für die laufende Betriebs-

Periode.
Rechnung und Revisionsbericht liegen zur Einsicht der Herren Aktionäre

vom 14. November 1902 an in unserem Bureau in Oerlikon auf.
Die Stimmkarten für die Generalversammlung, die zugleich als

Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen
gegenügenden Ausweis über den Besitz derselben von Dienstag den 18. bis
Freitag den 21. November 1902 an der Wertschriftenkasse der Schweizerischen

Kreditanstalt in Zürich und beim Schweizerischen Bankverein
in Basel bezogen werden.

Am Versammlungstage selbst und an den beiden vorangehenden Tagen
werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Oerlikon, den 11. November 1902.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

(2033) P. K. Huber.
Die Direktion:

l)r. F. Wegmann. F. Huber.
Die

Zürcher Kantonalbank
nimmt Gelder an gegen ihre (1616)

34 j Ol 11klI /Avi aw| in Stücken von kr. 500, 1000 und
|2 |o V"llgtlLlUIlüIl 5000, kündbar nach vier Jahren.-

Einteilung nach couranten Papiermassen.
Prompte Ausführung nach Extra-Angaben.

Kolladenpiilte
(Minister- od. amerik. Bureaux)

S mit patentierter
« Schluss - Vorrichtung
j fabriziert und hat auf
* Lager in allen Holz-
§ arten und Grössen

die mechanische Schreinerei

| H. Härtung,
£ Hegibachstr. 47, Zürich V.

S Dieselben sind auch
zu beziehen durch die
Gewerbehalle der
Zürcher Kantonalbank
in Zürich. [2012J

Schweizerische Volksbank,
Kreisbank Winterthnr.

Kündigung von Obligationen.
Wir künden hiemit unsere sämtlichen, im zweiten Semester 1899

ausgegebenen
4 % und 4'/4 °/o Obligationen

zur Rückzahlung auf deren Verfallzeit, also auf 3 Monate vom Ablauf der
dreijährigen Vertragsdauer an gerechnet Solange dienlich, werden diese
Titel auch vor Verfall eingelöst.

In Konversion offerieren wir:
33/„u/o Obligationen, nach drei Jahren kündbar, sofern der Umtausch

bis spätestens Ende November d. J. stattfindet. [1827]
Winterthur, im September 1902.

JDie Direktion.
Elcktr. Straßenbahn Zürich ffl-Böngg.

General -VerSammlung.
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur ordentlichen

Generalversammlung auf Sonntag, den 23. November 1902,
nachmittags punkt 2'/i Uhr, in die „Mühlehalden" in Höngg geziemend
eingeladen.

Traktandum:
Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1901 und

Decharge-ErteiluDg an die Verwaltung.
Geschäftsbericht, Rechnung mit Belegen, sowie die Rechnungsabschiede

liegen von heute an in unserem Betriebsbureau in Höngg zur Einsicht auf
und können ebendaselbst gedruckte Geschäftsberichte mit Rechnung von
den Herren Aktionären bezogen werden. Am gleichen Orte erfolgt je
nachmittags die Ausgabe der Stimmkarten. Stimmrechtsausweise können nur
gegen Vorweisung der Aktien selbst oder genügenden Ausweis über das
Eigentumsrecht der Titel bezogen werden. Am Tage der Generalversammlung

werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt. Betreffend Stellvertretung
verweisen wir auf § 7 der Statuten.

Höngg, den 15. November 1902.
(2041) Der Verwaltniigsrat.

ie

(1096)

J. Ammann & C
vormals J. Ammann & Wild,

faap-Falrit, Ennatingea.
Filiale in St. Gallen.

Waagen in allen Konstruktionen
von 1 kg bis 50,000 kg Tragkraft.

Lieferanten für eidg. Post und Zoll, " ~

Direktion der eidg. Bauten, eidg. Kon-
struktions-Werkstätte, N. 0. B., V. S. B., Rhät. B., Gaswerke Zürich,
St. Gallen, Bern, Basel, Luzern, Freiburg, Konstanz, Padua u. s. w.

0
0

0
0

Papierhandlung oix gros
A. Jucker, Nachf. v.

•Wucher - Wegmanu, Zurich*
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons. [72J

tiOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
Ghut empfohlener

für Metall-Modeknöpfe

Offerten sub K E 2682 an Rudolf
Mos88, Köln. (2045)

merit ßicMlrarCÄS-"
richtsbriefe. Erfolg garantiertVerlangen
Sie Gratisproepekt. (672)

H. Frlacb,"Bücherexperte, Ztrkh.
Sicher und schmerzlos''wirkt das

echte Radliner'sclie Hüneranoenniittel,
d. i. 10 Gr. 25 proc. Salicylcollodium
mit 5 Centigr. Hanfextrakt. Fl. 75
Centimes. Nur echt mit der Firma:
Kronen-Apotheke, Berlin.-; Depot in
Bern bei Alfons Hörning. [16271

sucht jüngerer Kaufmann, selbständige

Kraft, deutsch, französisch und
italienisch fertig, englisch korresp.,
verschiedene Jahre in ersten Firmen
des Auslandes tätig, spez. Bankfach.
Beteilig- von 20—40 Mille unter
Umständen. Offerten sub Chiffre Z Q 8491

an Rudolf Mosse, Zürich. (2046)

Feinste, garantiert echte, haltbare
französlsohe Tlsohwelne,

rote u. rosös, liefert B. Dumas, Pro-

priötaire, in Thezan (Aude,
Frankreich), direkt ab seinen Weingütern:
«Clos de SL Fölix» und Domaine du

«Petit Donos» von Fr. 38 per 100 Liter
-franko verzollt Gepf an. i Bureau in
Genf: Rue du Rhöne, 112. Muster
gratis. (968)

Buchdrnckerei H. -TENT in Bero. — Imprlaerle E, Jent k Bern«


	

